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SeniorInnen 
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Internet Beratung 

1. Das Forschungsprojekt in Stichworten 
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Die Medienaffinität älterer Menschen steigt!  
Durch SooBa und das Senioren-
Beratungsnetz-Hildesheim wird Beratung für 
eine Generation von morgen etabliert! R
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Quelle: Eimeren & Frees (2014). ARD/ZDF Online-Studie 2014 



• Entwicklung einer sinnvollen Ergänzung bestehender 
Beratungsangebote für Senior/inn/en durch Online-
Beratung 

  
• Modellhafte Erprobung der Online-Beratungsplattform im 

Beratungsnetzwerk Hildesheim 
 

• Identifizierung von Grenzen und Möglichkeiten der Online-
Beratung als Ergänzung zu bestehenden Angeboten 
 

• Schlussfolgerungen zur Übertragbarkeit auf andere 
Regionen 

 

Zielsetzungen 
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Laufzeit: 3 Jahre (09.12 bis 08.15) 
Personal:  Interdisziplinäre  
  Forscherinnengruppe mit 
  zwei wissenschaftlichen    
  Mitarbeiterinnen, studentische Hilfskräfte 
 
Finanzierung:   Bundesministerium für Bildung und  
  Forschung, SILQUA-FH 

Projektrahmen 
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http://www.clm-community.eu/


Partizipatives Vorgehen 

• Einbezug der verschiedenen Beteiligtengruppen 
in alle Schritte des Forschungsprozesses 
 

Bielefeld, 03.05.2015 

Projekt-Seniorenbeirat 

Online-Beratende 



• 13 Organisationen aus Stadt und Landkreis Hildesheim,  
• 16 Beratende aus unterschiedlichen Professionen (Soziale Arbeit, Pflege, 

Ergotherapie, Allgemeinmedizin u.a.) 
 
• Eine ehrenamtliche Senioren-Online-Beraterin 
• Seniorenbeirat Hildesheim 
• AG hi-senior, c/o Volkshochschule Hildesheim 
• SooBa-Beirat 
 
• diemedialen GmbH - Software 
• Firma Xiega - Interfacegestaltung 

Kooperationspartner 
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1. Arbeitspaket 
- Bestandsaufnahme 
- erster Entwurf möglicher Beratungsinhalte für 
die Hildesheimer online-Beratung  
 
 
 

 

2. Arbeitspaket 
- Konzeptentwicklung für die  
online- Beratungsplattform 

3.  Arbeitspaket  
- Modellhafte Implementierung in Hildesheim 
- Erprobung durch SeniorInnen   

4. Arbeitspaket 
- Evaluation der online-Beratungsplattform 

 5. Arbeitspaket  
- Entwicklung von Perspektiven 

Arbeitspakete 
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2. Die Beratungsplattform 

Bielefeld, 03.05.2015 

• Die Domain: gut auffindbar 
www.senioren-beratungsnetz-hildesheim.de 
 

• Klarer Aufbau, wenig Bilder 
• Unterschiedliche Suchstrategien 
• Gute Verständlichkeit der Informationen 
• Leichter Zugang zur Beratung 

http://www.senioren-beratungsnetz-hildesheim.de/
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Und wenn Ihre Fragen sich hier nicht klären… 



…können Sie hier eine Anfrage stellen. 



Hier befinden Sie sich im doppelt gesicherten Bereich! 



Hier geben Sie sich einen  
selbstgewählten Benutzernamen 
und ein selbstgewähltes Passwort  
(bitte zur Abholung der Antwort 
aufbewahren). 
Die Angabe der Emailadresse ist 
freiwillig. 
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Wenn Sie Ihre Emailadresse hinterlassen haben,  
erhalten Sie eine Nachricht, die Sie darüber informiert,  
dass eine Antwort eingegangen ist. Und holen Sie dann hier ab. 
 
Auch ohne Angabe Ihrer Emailadresse können Sie Ihre Antwort 
einfach über dieses Feld abholen.  
 
Sie benötigen zur Abholung Ihren Benutzernamen und Ihr Passwort 
 



1 



Sehr geehrte/r Nutzer/in, 
vielen Dank für Ihre Online-Anfrage. Mein Name ist Kathrin 
Weiß, ich bin Ergotherapeutin und berate Sie gerne in 
Bezug auf die Badewannensituation Ihrer Mutter. 
 
Grundsätzlich gibt es drei Möglichkeiten, … 
….. 
 
Sollten Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich gerne 
nochmal an mich.  
Mit herzlichen Grüßen K. Weiß 
 
 

1 



Erklärvideos 



3. Virtuelle Beratungsteams 
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Flyer Schnuppernachmittag 

4. Öffentlichkeitsarbeit 
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• Rechtliche Situation 
 

• Finanzierung der Leistung 
 
• Organisation im Arbeitsalltag 

 
• Innovatives Potential braucht Zeit,  

um sich durchzusetzen! 
 

5. Beratung im Gesundheitsbereich 
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• Wie es mit SooBa weiter geht 
 

• SooBa –  
ein Projekt zwischen Occupational Science  
und Ergotherapie 

 
• Vorläufige Bilanz 

 

6. Schlussfolgerungen 



 
 
 

1. Arbeitspaket 
- Bestandsaufnahme 
- Beratungsinhalte für die Hildesheimer online-Beratung  
 
 
 

 

2. Arbeitspaket 
- Konzeptentwicklung für die  
online- Beratungsplattform 

3.  Arbeitspaket  
- Modellhafte Implementierung in Hildesheim 
- Erprobung durch SeniorInnen   

4. Arbeitspaket 
- Evaluation der online-Beratungsplattform 

 5. Arbeitspaket  
- Entwicklung von Perspektiven 

Wie es mit SooBa weiter geht 
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Gesellschaftliche/Politische Ebene   
Neue Strukturen privatwirtschaftlich oder öffentlich aufbauen 

Individuelle Ebene  
Übergänge erleichtern/Teilhabe ermöglichen 

Ebene der Familie/Gemeinschaft 
Angehörige unterstützen/Ehrenamtliches Engagement fördern 

Gemeinschaftliche/Kommunale Ebene  
Vorhandener Strukturen vernetzen/Kommunikation fördern 

SooBa – ein Projekt zwischen OS und ET 

In Anlehnung an Molineux & Whiteford, 2006 



• Der partizipative Forschungsansatz bewährt sich 
  

• Zukunft: Peer-Learning und Peer-Counseling. 
 

• Regionale Übernahme noch nicht geklärt 
 
• Absolut positive Rückmeldungen aus der Gruppe der 

potentiellen Nutzer/innen. 
 

• Überzeugung leitet: SooBa ist ein gesellschaftlich hoch 
relevantes und sinnvolles Projekt! 
 

Vorläufige Bilanz 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

KONTAKT:  Prof. Dr. Ulrike Marotzki und Kathrin Weiß, MSc. 
HAWK Fakultät Soziale Arbeit und Gesundheit  
eMail: ulrike.marotzki@hawk-hhg.de 
eMail: kathrin.weiss@hawk-hhg.de 
 Weitere Teammitglieder:  

Prof. Dr. Barbara Betz, Prof. Dr. Corinna Ehlers, Dr. Maria Huchthausen, Jasmin Dürr, MSc.,  
Annett Bartnitzek, BSc. cand. 

www.hawk-hhg.de/sooba 
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